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Generalversammlung  Verteilung: Allgemein 
15. Mai 2012 

Sechsundsechzigste Tagung 
Tagesordnungspunkt 123 a) 

Resolution der Generalversammlung 

[ohne Überweisung an einen Hauptausschuss (A/66/L.39 und Add.1)] 

66/255.  Zivile Kapazitäten in der Konfliktfolgezeit 

 Die Generalversammlung, 

 Kenntnis nehmend von dem Bericht des Generalsekretärs über die Friedenskonsolidie-
rung in der unmittelbaren Konfliktfolgezeit1, dem darauffolgenden Fortschrittsbericht2, dem 
Bericht des Generalsekretärs über zivile Kapazitäten in der Konfliktfolgezeit3 und dem 
diesbezüglichen Bericht der Hochrangigen Beratungsgruppe4, 

 die Absicht des Generalsekretärs begrüßend, in Partnerschaft mit den Mitgliedstaaten 
und anderen relevanten an der Friedenskonsolidierung Beteiligten Vorschläge zu erarbeiten, 
wie in seinem Bericht3 erwähnt, 

 in Bekräftigung des Grundprinzips der nationalen Eigenverantwortung und hervorhe-
bend, wie wichtig es ist, den Aufbau nationaler ziviler Kapazitäten und Institutionen zu un-
terstützen, so auch im Rahmen von Friedenssicherungseinsätzen im Einklang mit ihrem 
Mandat, und die regionale, Süd-Süd- und Dreieckskooperation zu verbessern, 

 legt den einzelstaatlichen Regierungen, den Vereinten Nationen und den regionalen 
und subregionalen Organisationen nahe, das Reservoir ziviler Sachverständiger für die Frie-
denskonsolidierung in der unmittelbaren Konfliktfolgezeit zu erweitern und zu vertiefen, 
einschließlich aus Ländern mit einschlägiger Erfahrung auf dem Gebiet der Friedenskon-
solidierung in der Konfliktfolgezeit oder des demokratischen Übergangs, unter besonderer 
Berücksichtigung der Mobilisierung von Kapazitäten aus Entwicklungsländern und von 
Frauen als entscheidender Voraussetzung für den Erfolg der Friedenskonsolidierungsmaß-
nahmen der Vereinten Nationen,  

 1. ersucht den Generalsekretär, auch weiterhin regelmäßige Konsultationen über 
die Überprüfung der zivilen Kapazitäten in der Konfliktfolgezeit abzuhalten, um eine enge 
Zusammenarbeit mit den Mitgliedstaaten zu pflegen, so auch über die Kommission für Frie-
denskonsolidierung im Rahmen ihres Mandats; 

_______________ 
1 A/63/881-S/2009/304. 
2 A/64/866-S/2010/386. 
3 A/66/311-S/2011/527. 
4 A/65/747-S/2011/85. 
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 2. ersucht den Generalsekretär außerdem, 2012 einen Bericht über die in seinem 
Bericht über zivile Kapazitäten in der Konfliktfolgezeit3 dargestellten Maßnahmen sowie 
über die Entwicklung weiterer Initiativen zur Prüfung durch die Mitgliedstaaten in der Ge-
neralversammlung und ihren Nebenorganen, insbesondere auch im Sonderausschuss für 
Friedenssicherungseinsätze und im Fünften Ausschuss, vorzulegen; 

 3. ersucht den Generalsekretär ferner, bei der Entwicklung von Initiativen zur Un-
terstützung einzelstaatlicher Kapazitäten auch weiterhin auf jedwede sachdienliche Kompe-
tenz, namentlich die von Personen mit praktischer Felderfahrung, zurückzugreifen; 

 4. beschließt, auf ihrer siebenundsechzigsten Tagung unter dem Tagesordnungs-
punkt „Stärkung des Systems der Vereinten Nationen“ und gegebenenfalls anderen Punkten 
die Entwicklungen betreffend die Überprüfung ziviler Kapazitäten in der Konfliktfolgezeit 
zu behandeln. 

100. Plenarsitzung 
16. März 2012 


